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Beschluß der Bürgerschaft
vom 6. April 1910.
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1. Budget für das Rechnungsjahr 1910 : Spezialbudget Nr. 95. Tiefbau.
Neu- und Umlegungen bestehender Straßen, Nr. 127. Neuanlagen von

Straßen.
Die Bürgerschaft genehmigt die beiden Budgets mit der Maßgabe, daß im

Spezialbudget Nr. 95, Tiefbau II, auf Grund des Beschlusses der Bürgerschaft vom
2. März 1910 die Positionen

1. Schwachhauser Chaussee um 52 100 M , also von 96 800 M auf
148 900 M und

2. Schwachhauser Chaussee um 3200 M , also von 75 100 M auf 78 300 M
zu erhöhen sind und im Spezialbudget Nr . 127, Neuanlagen von Straßen, die
Position Schwachhauser Ring, 104 000 M unter Vorbehalt eingestellt wird.

Die Bürgerschaft ersucht den Senat, die zuständigen Behörden mit einem
Berichte zu beauftragen darüber , ob es an der Zeit ist, die Säße für die Beiträge
der Anlieger zu den Anlagekosten der Straßen, sowie die Beiträge zu den Straßen¬
grunderwerbskosten zu erhöhen.

2. Budget der Stadtbremischen Armenpflege für das Rechnungsjahr 1910.
Die Bürgerschaft genehmigt das Budget und bewilligt insbesondere unter

Wegfall der Stelle eines Kanzlisten die beantragten Stellen eines Einziehungs¬
beamten mit einem Gehalt von 2000-3600 M , eines Kanzleigehülfen, eines
Armenaufsehers , sämtlich mit Ruhegehaltsberechtigung, eines Schreibers mit Jahr¬
geldsberechtigung; sie bewilligt ferner die Erhöhung des Gehalts des Landarmen¬
aufsehers von 1100 M auf 1300 M , der Helferinnen des Waisenamtes von
800 M auf 1000 M , sowie die Übertragbarkeit der Positionen II 2, 3, 5.

3. Nachbewilligung auf den Regulierungsfonds .
Die Bürgerschaft bewilligt auf Position II 4 a den Betrag von 2500 M nach.

4. Veräußerung des Grundstücks Osterstraße la und der Grundfläche
Flurbezeichnung Nr. 478.

Die Bürgerschaft erklärt sich in Abänderung des zwischen dem bremischenStaat und dem Verein zur Ausbildung von Krankenpflegerinnen - Rotes Kreuz
unter dem 26. April 1907 abgeschlossenen Vertrages über den Verkauf des Grund¬
stücks Osterstraße 1 a und der Grundfläche Flurbezeichnung Nr. 478 (Verhdlgn . 1907
S. 405 1. 406) damit einverstanden, daß der Kaufpreis von 30 000 M durch
eine nach 250 000 M folgende Hypothek auf das Gesamtgrundstück des Vereins
sichergestellt wird.

5. Staatsschuldbuch.
Die Bürgerschaft genehmigt den vorgelegten Gesezentwurf. (Verhdlgn.S. 276/277.)

6. Senkung und Neupflasterung der Gröpelinger Chaussee zum Anschluß
der Hafenzufuhrstraße am Gröpelinger Friedhof.

Die Bürgerschaft beschließt in Verbindung mit der demnächst auszuführenden
Senkung der Gröpelinger Chaussee eine Neupflasterung der betreffenden Strecke und
bewilligt die Kosten in Höhe von 41 600 M auf „Außerordentliche Ausgaben" für1910, mit der Maßgabe, daß von den Anliegern etwa 8400 M Beiträge aufGrund des § 186 der Bauordnung erhoben werden.
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7. Bau einer entgeltlichen Schule in der Bahnhofsvorstadt.

Die Bürgerschaft beschließt den Bau einer 16klassigen entgeltlichen Volks¬

schule auf dem von der Stadterweiterungsdeputation an Hand genommenen Areal

an der Nürnbergerstraße ; sie genehmigt den Abschluß der vorgelegten Kaufverträge

über dieses Areal, und beschließt, den erforderlichenKaufbetrag von rund 42 000 M

nebst 1115 M Kosten in das Budget für 1910 einzustellen und beauftragt die

Baudeputation , Abteilung Hochbau, mit der Ausarbeitung des Projektes und des

Kostenanschlages .

8. Bau einer unentgeltlichen Schule in der Bahnhofsvorstadt.
Die Bürgerschaft beschließt den Bau einer 16klassigen unentgeltlichen Schule

auf dem laut dem vorgelegten Vertrag vom 5. Februar 1910 (Verhdlgn . S. 282)

an Hand genommenen 3600 qm großen Grundstücke und bewilligt die erforderlichen

Mittel mit rund 33 600 M nebst 900 M Kosten auf das Budget für 1910 ; sie

ist damit einverstanden, daß diese unentgeltliche Schule nach dem Muster der neuen

Schule am Pulverberg , d. h. mit vier Reserveklassen erbaut, und die Baudeputation ,

Abteilung Hochbau, mit der Ausarbeitung des Projektes und der Kostenanschläge

beauftragt wird, sie ersucht den Senat um seine Zustimmung.

9. Ersatz eines Teiles der Dampfkesselanlage des Wasserwerks.
Die Bürgerschaft genehmigt die in dem Bericht der Deputation für die

Erleuchtungs- und Wasserwerke vom 5. März 1910 (Verhdlgn. S. 251) beantragte

Erneuerung der Kesselanlage sowie die Ausführung der beantragten Anbauten für
Kohlen und Nebenapparate und bewilligt die Kosten mit 150 000 M auf den

Fonds für außerordentliche Verwendungen.

10. Kanalisation der Stromer- und Wiedhofstraße sowie der Endstrecke
der Woltmershauserstraße.

Die Bürgerschaft genehmigt den mit dem Bericht der Baudeputation , Ab¬

teilung Straßenbau (Verhdlgn. S. 289), vorgelegten Kanalisationsentwurf für die

Stromer- und Wiedhofstraße sowie für die Endstrecke der Woltmershauserstraße

einschließlich des an der Westseite der Wiedhofstraße vorgesehenen besonderen Kanal¬

strangs und bewilligt die Kosten in Höhe von 58 000 M auf das Separatbudget

für außerordentliche Verwendungen, Fonds Kanalisation am linken Weserufer.

11. Polizeihaus.
Die Bürgerschaft beschließt für die Teilung des Zimmers 335 im Polizei¬

hause 650 M in Titel I des Spezialbudgets Nr. 93 einzustellen .

12. Neubau einer 32 klassigen Schule in Gröpelingen.
Die Bürgerschaft ist damit einverstanden, daß die Baudeputation den Bau

mit den aus ihrem Bericht vom 14. Februar 1910 (Verhdlgn . S. 294) sich

ergebenden Änderungen ausführt und bewilligt zu der bereits beschlossenen ersten
Rate von 300 000 M weitere 73 275 M nach.

13. Neubau eines Hilfsschulgebäudes für die westliche Vorstadt.
Die Bürgerschaft genehmigt, daß statt der für die Hilfsschule zunächst nur

bewilligten 108 000 M die Summe von 119 080,80 M in das Budget für 1910
eingestellt und von dieser Summe für den Grunderwerb 11 080,80 M an den Fonds
für außerordentliche Verwendungen überwiesen werden.

14. Bauliche Änderungen in der Realschule in der Altstadt.
Die Bürgerschaft genehmigt die in dem Bericht der Schuldeputation vom

15. März 1910 (Verhdlgn. S. 299) angegebenen baulichen Änderungen in der
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Realschule in der Altstadt und bewilligt die dafür erforderlichen Kosten im Betrage
von 29 000 M auf das Budget für 1910 zur Verfügung der Baudeputation ,
Abteilung Hochbau .

15. Nachbewilligung für das Landgericht.
Die Bürgerschaft bewilligt auf die Position III 1 des Spezialbudgets des

Landgerichts Nr. 48 für 1909 9657,92 M nach.

16. Nachbewilligung für die Zollverwaltung.
Die Bürgerschaft beschließt:

1) die Position des laufenden Spezialbudgets Nr. 78 A II 2 mit Pos. A I,
ferner die Pos. B VI daselbst mit den Pos . B V 1-5 für übertragbar
zu erklären ,

2) auf die Pos. B IV 1 des genannten Budgets den Betrag von 2500 M
und auf die Pos. BX 8000 M nachzubewilligen.

17. Ankauf des Grundstücks in der Wisch Nr. 3 für die Krankenanstalt.
Die Bürgerschaft genehmigt den vorgelegten Kaufvertrag (Verhdlgn . S. 305)

mit der Maßgabe, daß im § 3 Satz 2 zwischen den Worten „geliefert“ und „ist"
die Worte eingefügt werden und die Lassung gesichert" , und bewilligt die auf dent
Kaufpreis zunächst zu zahlenden 13 000 M sowie für die entstehenden Kosten
800 M auf das Budget für 1909 nach.

18. Budget der Gewerbekammer.
Die Bürgerschaft genehmigt die beantragten übertragbarkeiten der in der

Mitteilung des Senats erwähnten Positionen des Spezialbudgets der Gewerbe¬
fammer . Bei der Beratung dieses Gegenstandes sind ihr jedoch von beteiligter Seite
Tatsachen über die Verwendung der Mittel dieses Budgets zur Kenntnis gebracht
worden, die nach ihrer Ansicht eine Nachprüfung wegen der budgetmäßigen Ver¬
wendung dieser Mittel erforderlich erscheinen läßt .

Sie ersucht den Senat, eine solche Nachprüfung veranlassen und ihr das
Resultat derselben demnächst mitteilen zu wollen.
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